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Nro . 41 .

Oldel

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den sten October 1798 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Es hat Syabbe Gristede , Syabben Sohn , zu Strohausen , sein in Rothenkirchen beles

genes , vorhin Tegtmeiersches Haus ic . , mit Hinrich Müller , zur Knappenburg , gegen dessen
auch in Rothenkirchen stehendes Haus c. vertauschet . Die Ang . ist den 30 . Oct . d . J . beym
Herzogl . Ovelginnischen Landgerichte . Zugleich wird term , ad aud . fent . præcl , auf den 6. Nov .
angesetzt .

2 ) Dierk Wilcks hat seine bey Syuggewarden belegene Hofstelle mit ungefähr 24 Jücken
Landes , an Claus Addir verkauft . Die Ang . ist den 30. Oct. d . J . beym Herzogl . Ovelgönnis .
Landgerichte .

3 ) Der Hausmann Johann Jürgen Köster , zu Oven , ist gesonnen , 600 Eichen und Büchens
Stamine , am 15 . d . M. in seinem Wehnhause verkaufen zu lassen .

4 ) Der Kaufmann Jacob Wedemeyer , in Stollhamm , ist gewillet , seine daselbst in der
Ahndeicher Bauerschaft belegene Hoffelle mit go Jücken Landes und Pertinentien , den 10. Nov .
d . J . in Johann Friedrich Cordes Wirthshause in Stollhamm , verkaufen zu lassen . Die Ang .
ist den 6. Nov . d . J . beym Herzogl . Ovelgönnis . Landgerichte . Zugleich wird term , ad aud .
fent , præcl . auf den 13. Nov . d. J . angesetzt .

Burhaver Armen zugefallene junge
Wilhelm Schröder Wirthshause zu

Burhave , aus der Special - Dire¬
Jürgens . Alers .

5) Die Burhaver Special - Direction lasset eine den
Quene die zum ersten kalben soll , am 18 . Oct . in Carsten
Kleinfedderwarden öffentlich Nachmittags 2 Uhr verkaufen .
ction des Armenwesens d . 4 . Oct . 1798 .

6 ) Zu Entrichtung der Herrschaftl . Pachtgefälle auch Canon und Recognition = Gelder
können die Nz im Monat Octbr . d . J . zu 5 Procent Agio , also 100 Rthlr . zu 105 Rthlr . Gold ,
10 Rthlr . N zu 10 Rthlr . 36 gr . Gold , und 1 Rthlr . Nz zu 1 Rthlr . 3 gr . u . 3 schw . Gold ,

bey der Herrschaftl . Caffe eingewechselt werden , zu welchem Ende man sich bey mir , dem Cam =
mercassier , melden kann . Oldenburg , Freye .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Ldgr . Des Hinrich Wilken und dessen weyt . Vaters Martin Wilken sämmtlicher

Creditoren Ang . d . 15 . Oct . Neuenb . Ldgr . 1 ) Verkauf Harm Renke Brunken 10 Jud

Neulandes d . 20 . Oct . Ang . d . 15 . 2 ) Weyl . Hinrich von Düsseln sämmtlicher Creditoren Ang .

d. 15. Oct . ( Die nach Ableben des Hinrich von Düffeln angeliehenen Summen werden hier
nicht angegeben . ) Delmenh . Logr . Wegen der von Arend Schütte an Linjes Schröder ver

kauften Kötherey nebst Pert . Ang . d . 16. Oct . Oldenb . Mag . 1) Berkauf des Majors von
Heimburg als uxor . Boie . Erben des weyl . Cammerherrn von Hendorff hinter des Buchdruckers

Stalling Hause belegenen Platzes d . 26. Oct. Ang . d . 19 , 2 ) Wegen des dem Doctori Medicinæ



Steinfeldt aus der älterlichen Verlassenschaft zugefallenen großen Hauses nebst dem dahinter be
legenen kleinen Hause , Stall und sonstigen Pert . Ang . d . 19. Oct .

II . Privatsachen .
1 ) Von den Jader Kirchen und Küfter Capitalien bat der Hebungsführende Jurat Johann Hullmann

155 Rthlr . 40 gr . fofort und zu Martini 38 Rthlr . alles Gold , zinsbar zu belegen .
2 ) Dierk Bekbufen zu Oldenbrot ist vor einiger Zeit ein schwarzes Kubkalb zugelaufen und nicht nachge¬

fraget . Der Eigenthümer kann es nach Anweisung der Merkmale gegen Bezahlung der Kosten und des Grass
geldes wieder abfordern .

3 ) Die Vormünder über weyt . Dierk Stegien Sohn haben von ihrer Pupillen Mitteln 128 Rthlr . Gold
ju billigen Zinsen zu belegen . Der Mitvormund Oitmann Brummer ben der Hammelwarder Kirche zahlet dies
Geld aus .

4 ) Der Rathsverwandte Stöhr hieselbst hat zu verheuern : 1 ) sein in der vordern Mühlenstraße neben der
Wohnung der Canzleyråthin vom Halem belegenes Haus , welches die Auditeuris Stockßrom jest bewodnet .
In diesem Hause find 5 Stuben , von welchen 4 mit Oefen verfeden find , und eine belle Küche . Auch ist der
Zugang zum Haren Fluß dabey . Der Antritt it Obern 1799 . 2 ) Geinen vor dem heil . Geift Thor belegenen
Garten , neben des Pastors Hefpe Garten , Ostern 1799 anzutreten . 3 ) 3 Manns . Stände auf der großen Pries
del Norderseits , Bank Lit , D. Nr . 30 . 31 . 32. , 1 Mannsstand , Bank Lit . L. Nr . 91 . , alfo 4 Mannsstände
fofort zu betreten .

5) Es ist Johann Lodse zum Sarve am Dienßage des Blerer Markts ein Ochsenrind , welches schwarz
und weiß , und im rechten Ohr von unten auf wie mit einem L. gezeichnet ist , entkommes . Wer ihm selbiges
wieder liefert , oder Nachricht davon giebt , daß er es habbast werden kann , hat einen Reichsthaler zu gewår .
tigen .

6 ) Der Ddtlinger Kirch Jurat Christian Meyer zum Busche , bat sofort 410 Rthlr . 65 gr . Gold , Kir
en und Canzelgelder und gegen den 10 . Nov . d . J . 48 Rthlr . 40 gr . Gold auch gegen Maytag künftigen

Jahrs 1799 . 20 Rthlr . Gold zu billigen Zinsen zu belegen .
7 ) Da ich vor wenig Tagen eine Ladung Holz von Memel erhalten babe , bestebend in 1 tolligen Kannem

Dielen , von 12 bis 40 Fuß lang und 1 Fuß breit , welches am biesigen Cheerbause fagert und alda zu sehen
ist ; so mache ich solches diedurch bekannt . Ich verkaufe entweder solches unter der Hand , wenn ein annehm
licher Both gefchiebet , oder stelle davon einen öffentlichen Verkauf an , wovon der Tag näckens bestimmt
werden soll . Bremen . Carit . iefegaes Wittwe . .

8) Alles was dazu beyträgt , die Pharmacie , dies für die Menschheit so wichtige Studium , zu vervollkom
men , muß allen Aerzten und Apothekern lieb und willkommen seyn , und besonders nicht von denen unbenugt
bleiben , von welcher diese Kunst und Wissenschaft ausgeübt wird . Um diese Pflicht erfüllen zu können , ist es
Erforderniß wissense tich und gut gebildet zu feyn . Es war also ein glücklicher Gedanke , pharmacevtische
Institute zu errichten , indem durch sie zur Verbesserung der Boarmacie wesentlich bepgetragen wird , in so fern
als darin die Jünglinge zweckmässiger geleitet , wissenschaftlicher gebildet , und auf das mehr aufmerksam ge =
macht werden , welches ihnen als fünftigen gefchickten und wirklich brauchbaren Männern nicht entgehen darf . Seit
etwa drev Jahren habe ich mich dem pharmacevtischen Unterricht unterworfen , und denselben mehreren bey mir
in Penfion stehenden jungen Leuten ertheilt Ungeachtet es nun eine mühselige Arbeit ist den pharmacevtischen ,
bemischen und botanischen Schulmeister zu machen ; so bin ich doch nicht abeeneigt , vielmehr völlig entschlof

fen , mein Juftitut möglich zu vergrössern , um auch von dieser Seite einem Face nüßlich zu seyn , dessen Er¬
hebung und Bervokkommung bekanntlich mir so febr am Herzen liegt . Nicht nur übernehme ich die wissen .
schaftliche und moralische Leitung solcher Leute , die sich der Pharmacie gewidmet haben , und noch nichts in
diefem Fache wiffen , sondern auch solche Apothekergehülfen , die als Bevelinge vernachläffigt find , und gers
das nachholen wollen , welches bey ihnen versäumt ist , wie auch solche Junglinge , die Merate werden wollen ,
und nothwendig zuvor wenigstens einige gute Pharmacestische Kennt iffe fich erwerben sollten . Die welche ges
neigt sind , von gegenwärtiger Anzeige Gebrauch zu maden , bitte ich , sich in Bestfreven Briefen an mich zu
wenden , und das Weitere zu vernehmen . Weinberg , im Lippischen . D. G . Viepenbring .

9 ) Es find jest sofort 2000 Rthlr . , um Martini 1000 Rihir . , um Neujahr 1799 1000 Ribir und um
Petry 1799 wieder 1000 Rthlr . auf sichere Land Hypothek gegen billige Zinsen zu belegen . Der Schulhalter
Hanßmann in Abdehausen giebt nåbere Anweifunng .

10 ) Weyl . Claus Otto Cordes Kinder Vormünder wollen ihrer Pupillen zu Sarve belegene Hofstelle mit
143 Jücken Landes am 19. Octbr . in Steenken Wirthshause zu Abbehausen von Maytas 1799 an , auf 3 bis
4 Jahre dffentlich verheuern faffen .

11 ) Weyl . Claus Otto Cordes Kinder Vormünder wollen ihrer Pupillen in Wob ! bey Abbehausen belegene
Hoffelle mit 30 Jucken Landes , am 19. Oct . in Steenken Wirthshause zu Abdehausen auf 3 bis 4 Jahre von
Maytag 1799 an , dffentlich verheuern lassen .

12 ) Weyl Claus Otto Cordes Kinder Bormander wollen ihrer Wupillen zu Efenshammer Hammeri
belegene Hofstelle mit 103 Jücken Landes , worunter 40 Jud Fettweiden und 8 Juick Pflugland , am 20 Oct .
in Johann Jacob Koopmann Wirthshause zu Efenshamm auf 3 bis 4 Jahre von Maytag 1799 an , öffentlich
verheuern lassen . Auf der Hoffelle befindet sich ein geräumiges Wohnbaus nebt Scheune und Schweinfofen .
auch ein neuer Speicher zum Frucht Soldern mit 2 Boden und übrigens aufs befte eingerichtet .

13 ) Anton Stuhldreher zu Hartwarden , ist gewillet , fein beim Alferdeich belegenes , aus Martin Schrage
Concurs geldsetes Haus nebet Gärten und Pertinentien am 13 . Oct . in des Adminißrators Töllner Wirths .
hause beym Alferdeich aus der Hand zu verkaufen .

14 ) Die Gebrüder Gans , Ifaacs Sdbne , aus Celle , machen hierdurch bekannt , daß sie ihren bisherigen
Stand im Bremer Frenmarkte bey Schulze im Hotel d ' Oldenbourg zum bevorßebenden Markte veränderu
werden , und daß sie bey J . F. Bundsack in Bremen neben der Marktwache , ein waht sortirtes Band - und



Zücher Bager , wie auch deutsche und engl . kurze Waaren zu den billigften reifen verkaufen . Sie empfehlen
Ach ihren Freunden und Gönnern beftens , und versprechen die reellede bienung .

15 ) Ben meinen Schaafen bålt fich feit langer Zeit ein fremdes Lamin auf welches der Eigenthümer
baldmöglichst abfordern muß . Oldenbrock . Borgstede .

16 ) Hinrich Siegholt jun . Jum Seefelde , fucht 2 gute Schneidergesellen , die je eher je lieber in Diens
treten können . Er verspricht guten Wochentobn und gute Behandlung .

17 ) Da die von dem Gastwirth Johann Fried . Bielefeld zum Oldenbrock eingeschütteten 3 Schaafe den
geschehenen Bekanntmachungen ungeachtet noch nicht abgefordert worden find , so läßt derfelbe biedurch bes
kannt machen , daß , wenn selbige nicht in 8 Tagen abgefordert werden , sie am 13 . Octbr . d . J . Nachmittags
1 Uhr zur Erstattund des Schadens und der Koften werden verkauft werden .

18 ) Neuigkeiten der hiesigen Strohmschen Buchhandlung . Historisch genealogischer Kalender , entbålt die
Geschichte der Pariser Bluthochzeit , mit Kupfern . Berlin , 1 Rthlr . 24 gr . Derfelbe in Franzöfif . Sprache .
1 Rthir 24 gr . Militairischer Kalender , enthaltend ben Feldzug am Rhein , vom Jahre 1792 . Berlin , 1799 .
1 Rthlr . 24 gr . Berliner Damen Kalender auf das Jahr 1799 mit 17 Kupfern . 1 Rthlr . 24 gr . Taschenbuch
für 1799 . Maria Stuart , von Friedrich Geng . Die Rache , von August Lafontaine . Mit vielen Kupfern .
In Maroquin . Berlin , 2 Rthlr . 12 gr . H. M. Marcards Reisen durch die Französische Schweiz und Italien .
Erfter Theil . Mit eingedruckten Vignetten . Hamburg , 1799 . 2 Rthlr . Buonaparte auf dem Wege nach
Indien , oder geographisch historische Untersuchungen über die verschiedenen Wege nach Indien , und über die
seit dem Ursprunge der Geschichte dahin unternommenden Wanderungen c . Berlin , 1798 . 24 . gr . Geift des
neuern Kriegssystems , bergeleitet aus dem Grundfaße einer Basis der Operationen , auch für Laien in der
Kriegskuns faßlich vorgetragen von einem ehemaligen Preußis . Offizier . Hamburg , 1799 . 1 Rthlr . Beter der
Große , von G. E. Claudius . Erster Theil , mit Peter des Großen und Chatinka ' s Bildniß . St Petersburg
und Leipzig , 1798 . Rthlr . 18 gr . Die Familie Klingsporn . Ein Gemälde des Jahrhunderts Etter Theil .
Riga 1798 , Rtbir . 24 . gr . Handbuch des Congresses zu Rastadt , mit einem Anhange über die Negociation in
Gelz . Naßtadt und Bafel , 1798 . 60 gr . Die Kunst ein gutes Mädchen , eine gute Gattin , Mutter und Haus
frau zu werden . Ein Handbuch für erwachsene Tochter , Gattinnen und Mütter , von G. 2. Ewald . Mit Ku
pfer und Ruff Bremen , 1798 . 2 Rthlr .

19 ) Der hiesige Stadt Armen Gond hat sofort 300 Rthlr . und am 1. Dec . d . J . 700 Rthlr . in Goldjinsbar zu belegen . Oldenburg . D . N . Köfter .
20 ) J bin gewellet mein vor dem heil . Geiß Thor hinter dem neuen Hause belecenes Wohnhaus sammt

Gatten , welches Oltmann Ablers jest in Heuer hat , vou Ostern t . J an , anderweit vehern .
3 . G . Eylers .

21 ) Mblert Harbers zu Godenshole , bat als Vormund über Brune Nemmers Kinder daselbst 20 Rthlr .
Gold zinsbar fofort zu belegen .

22 ) Die Nachfrage versiedener Liebhaber der Stobwaßerschen lakirten Waaren veranlaßt mich in der
Anzeige , daß ich jest biefelbft in der kleinen Rosenstraße wohne , und von jenen Waaren ein most assortirtesLager vorräthig habe . Ich bitte um fernerer gütigen Zuspruch Bremen . Wittwe Dugault .

23 ) Johann Borg , Hausmann in Oldenbrok find in der Nacht vom 23 . auf den 24 . d . ein Schaaf und2 Bocklämmer , mit einem Schnitt im rechten Ohr von unten gemerkt , von seinem Lande weggekommen . Werihm selbige wieder anweiſet , erbålt eine gute Belohnung .
24 ) Es sind auf Martini d . I soo Rthlr . von den Eckwarder Armencapitalien zinsbar zu belegen , welche

bey dem Armeniurat Joh . Reinhard Fink zu Sinswürden in Empfang zu nehmen find .
25 ) Die Corbacschen Vormünder , Kaufleute Meine zu Zetei , haben etliche bundert Thaler Pupillengeldergegen Sicherbeit zinsbar zu verleihen .
26 ) Johann Jürgen Köfter , Sausmann zu Oven ift gewillet , am 15 . d . M. einige hundert Eichenstämme

in feiner eigenthümlich zuständigen Hötzung gerichtl . verkaufen zu laffen .
27 ) Ais Vormund dev minorennen Heddenschen Kinber babe ich 180 Rthlr . Gold fofort zinsbar # bele .

gen . Wer demnach felbige , gegen Anweisung der gehörigen Sicherheit , anzuleiben geneigt ist , wolle fich des .
bald je eber je lieber , ben mir melden . Nach ersuche ich diejenigen , die von dem Nachlaß der weyl . Pastorin
Bedden , hieselbst , noch etwas zu fordern , und ihre Forderungen noch nicht ben mir angegeben haben , solche
Bebuf deren zu verfügenden Berichtigung in den nächsten 14 Tagen mir bestimmt anzuzeigen und gebdrig zubescheinigen . Oldenbura . Schleifer jun . Cammeraffessor .

8) Wenn meine Prihbibliothek mit ungefähr 200 Banden der besten Bücher aus der lesten Messe vermehrt
worden , auch noch hinführo vermehret werden wird , worüber das bereits zum Drucke abgegebene Berzeichniß verfpro =
denermaßen in dieser Woche die Weeffe verlassen soll , und Eremplare alsdann vert beilt werden Edunen ; so wird folches ,
und daß die Bücher , wie bisher , jabrfich zu 2 R blr . Gold pränumerando , wdcbentlich aber gegen 6 gr . zumDurchlesen
bey mir ausgegeben werden , biedurch bekannt gemacht Auswärtige , die nur Jabrweise eintreten können , seben
Transport und dessen Risico felbft , erhalten dagegen jedesmal Bände zum oftbeliebigen Wechseln , und wirdallen Interessenten die möglichst prompteste Bedienung zugesichert . Oldenburg . Haven .

29 ) Der Buchbinder Fricke biefelbft verkauft noch folgende Bacher : Die Kunft ein gutes Mädchen , eine
sute Gattin , Mutter und hausfrau in werden . ein Handbuch für erwachsene Töchter , Gattinnen und Mütter
von J . L. Ewald mit Kupfern von I Benzel und Musick von F. Fraral . Bremen 1798 . 2 Bände auf Schreib ,
Papier a Rthlr . auf Belinpapier Mthlr . 36 gr . , der erste Band ist bereits davon zu haben , der zweyte Band
wird in kurzem nachgeliefert . Tefenbuch für 1799 . Maria Stuart von Fr . Genn . Die Nache vos Auguft da .fontaine, Berlin 1799. gebunden in Sofian a Rtir . 18 gr . Buonaparts Kreuzzug nach Egypten und Judien , ersterofficieller Bericht 1799 . 12 or Frankreiche Verfahren gegen Amerika , Hamburg 1798 . 24 ar . Asmus ein Bey¬trag zur Geschichte der Litteratur des achtzehnten Jahrbunderts von M. Hennigs . Altona 1798. 24 at .

30 ) Um 15 . Octbr . d . J . soll in dem normals Seiferschen ist von dem Kaufmann Bellino bewohnt werdenden Hause an der langen Straße der Nachlaß des wept . Knopfmachers Eberleh als : Lische , Stühle ,



Greibpult , Linnenzeug , Manns Reibungsfücke und sonstige Hausgeräthliche Sachen öffentlich meißbietend
verkauft werden .

31 ) Claus Kloppenburg aufs Offernburg hat ein altes Haus von 95 Fuß lang und 45 Fuß breit zum
Abbruch zu verkaufen .

32 ) Da nach Absterben des Oberpoftmeißters Anthony biefelbst die Verwalterstelle der hiesigen Wittwen .
Caffe erlediget ist , und sämmtlichen Genofen die Wahl eines anderweiten Berwalters oblieget , die Caffe auch
ferner biefelbft bleiben muß , und nicht an einen andern Ort verleget werden kann ; so bringen die tiesigen Ges
nossen ihren auswärtigen Mitinteressenten den Notarium Capituli von Einem biefelbst , welcher fich fofort als
Mitglied recipiren lassen wird , dazu als ein tüchtiges und Cautionsfäbiges Subject in Vorschlag . Bremen .

33 ) Die im vorlesten Stücke dieser Anzeigen angekündigte und nachher wieder aufgehobene Verdeurung
der von Eilert Hoting bewohnten olim cffenschen Hoffelle zum Stollbammer Mitteldeich foll nunmehr einer
mit dem jezigen Bächter getroffenen Uebereinkunft gemäß von meiner Seite am roten Novbr . e . J . Nachmit
tags 2 Uhr in J . F. Cordes Wirthshause bey der Stollhammer Kirche unter der Hand vor sich geben ; jedoch
mit der Abänderung , daß iegt die ganze Hoffelle von 110 Juck alter Bandmaaße und zwar auf 3 , 4 oder meh .
rere Jahre verpachtet wird . Ländereyen und Gebäude find in vorzüglich gutem Stande . Lestere bestehen in
einem dichten , größtentheils massiven Wohnbaufe mit 4 guten , mit Fußböden verfeben Stuben , einer großen
wohlunterhaltenen Scheune oder sogenanntem Berg , und einem nahe beym Hofe hegenden neuerbauten Kd¬
therhause , welches für zwey Arbeiter Familien oder auch zur etwaigen Verafterpachtung mit 16 bis 20 Jück
Landes vollkommen geräumig if , allenfalls auch wenn sich Liebhaber finden , mit letteren gleich besonders ver
heuret werden kann . Von den Ländereyen find jest 33 Jück unterm Pflag , wovon 25 Juck neuerlich gewüblet
und bis auf 3 Jück fämmtlich in den 3 lezten Jahren guff gepflügt und 7 Jück mit Rocken auch 6 Jück mit Win¬
tergårsten für den fünftigen Heuermann bereits bestellt und besamet , 8 Juck aber neu aufgebrochen und erst ein
Jahr gepflüget find ; imgleichen können auf Verlangen noch 14 Juck zum Aufbrechen angewiesen werden . Soll :
sen sich Liebhaber finden , welche früher als am vorangesezten Tage zu contrabiren wünschten , so wollen fie sich
baldmöglichst und spätstens den sten November schriftlich oder mündlich ben mir hieselbst melden und bey an
nehmlichen Offerten sofort den Zuschlag gewärtigen ; in welchem Falle die Aufhebung des Termins richtig durch
diese Blätter und öffentlichen Anschlag bekannt gemacht werden wird , widrigenfals es unfehlbar bey dem auf
den roten Novbr . angefeßten Seurungs Termin fein Verbleiben hat . Neuenburg . S . v . Halem .

34 ) Am 15 . October und folgenden Lagen soll in der Paftorey zu langwarden allerhand Haus - und Acker :
ger & b , Silber Kupfer . Meffing and Zinnenzeug , eine Schlaguhr , Tische , Stühle , Schränke , Betten und
Bettstellen , geschnitten und ungeschnitten finnen , ein Koperwagen mit einem verdeckten Stuhl , ein Heuwagen ,
ferner 2 Fuchspferde , 5 Kübe , Kälber , Schweine , Ferken , imgleichen Heu , Rocken , Haber , Gärten , Weizen ,
Bohnen , Torf und Holz u . s. w . dffentlich meistbietend verkauft werden . Auch werden alle diejenigen , welche
an den weyl . Paftor Wiggers Forderungen haben , ersucht , sich bey dem Proprietár Haveffen in Barel oder auch
dem Landgerichtsaffeffor Zedelius in Neuenburg zu melden , und wo möglich am 15 . October und den nächs
folgenden Tagen ihre Rechnungen in der besagten Pastorei einzureichen .

35 ) Jobann Jürgen Köster , Hausmann zu Ofen laffet am 15. Octbr . d . J . daselbst aus seinen Hölzun
gen ungefähr 200 Eichenstamme und etwas weiches Holz öffentlich meistbiethend verkaufen .

36 ) Die den Kindern des weyl . Provisors Balling zufändigen , Okern und Maytag künftigen Jabres
Heuerlos werdenden Grundstücke , als 1) Das von der Cammerráthin Zedelius jest bewohnte Haus an der
Saarenstraße . 2 ) Den Garten auf der Schanze auffer dem Heil . Geistthor , so weyl . Heltermann Bulling in
Heuer gehabt . 3 ) Den Garten ausser dem nämlichen Thore , so derselbe heuerlich befeffen . 4 ) Die Weide nes
ben diesem Garten , so ebenfalls derselbe in Heuer gehpbt . 5 ) Ein Wohnhaus nebst zwey daben befindlichen
Gärten , so der Gärtner Johann Gruner in Heuer hat . 6 ) Ein Wohnhaus nebst dem dabey belegenen Gar
ten ausser dem Haarentbor am Steinwege , so Johann Gerhard Müller im heuerlichen Gebrauch hat . 7 ) 3wen
Weiden auffer dem Heil . Geiftthor an der Dwostraße , so an den Gastwirth Schierloh verbeuert gewesen . 8)
Eine Stelle in der St . Nicolaus Kirche unter der Orgel Nro . 57 . wollen deren Vormünder d . 12 . Oct . d . J . Nach
mittags auhr in des Mitvormunds Wiencken Hause öffentlich meißtbietend auf einige Jahre wiederum verbeuern .

37 ) Der Canzleyrath Gramberg und der Canslevfecretair Kellers wollen ihre zu Burhave belegene , vor
mals von Fangensche Hofstelle mit 39 Jück Landes , am 16ten October d . I . in Gerd Warnken Wirthshause
dafelbft Nachmittags 3 Uhr öffentlich aus der Hand auf einige Jahre verheuern

38 ) Der Oldenburgische Tafelkalender für das Jahr 1799 hat die Presse verlassen .
Todes : Anzeigen .

Stalling .

Das am 3. d , M. nach einer langwierigen Brustkrankheit im 33ken Jahre seines Lebens erfolgte Ab
sterben meines geliebten Ehemannes , des Kaufmanns Joh . Died . Jeddeloh , mache ich allen nnsern Gönnern ,
Freunden und Anverwandten , überzeugt von ihrer Theilnahme , hiermit schuldigst bekannt . Wer das gute Herz
des Verewigten kannte , wird wissen , wie viel ich und seine einzige noch unmündige Tochter bey diesem trau
rigen Vorfalle leiden müffen . Betel . C. M. Jeddeloh .

Am 1. Oct . Starb meine innigit geliebte Gattin , Rebeca Adelheid Meier , gebohrne Feldhus , in einem
After von 35 Jahren und 11 Tagen an einem Schlagfluß , nachdem ich 12 Jahr mit ihr in einer glücklichen
Ege gelebt hatte . Sanft ruhe ihre Asche ! Diesen für mich und der Seligen nachgelassene 4 Kinder höchst
schmerzlichen Trauerfall habe ich hierdurch allen meinen Freunden und Gönnern unter Berbittung aller schrift .
lichen Benleidbezeugungen , welche meinen Schmerz nur vermehren würden , bekannt machen wollen . Der

Seligen nachgelaffener Gatte Johann Conrad Mener .
Bremen .

Per decretum regiminis vom sten Octbr . d . J . ik der Chirurgus Johann Christoph Otto , in Oldenburg ,
wegen geßtändiger Entwendung eines Dreiguldenfuckes , zu 14tägiger Gefängnisstrafe , wobei ihm jedoch ber de
reits ausgestandene Arreß mit zur Strafe angerednet , und zur Erstattung der Kosten schuldig verurtheilet
worden .
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